
Dies ist eine Veranstaltung der Deutschen Gesellschaft  
für Lipidologie e. V. (DGFL) – Lipid-Liga 

Kardiovaskmetabolik – 
vielschichtige Therapieansätze für 

die Reduktion des kardiovaskulären 
Risikos der Patienten?

Neuer 

Tagungsort! 35. Symposium 
des Arbeitskreises

Vaskuläre Erkrankungen
am 27. November 2024 ab 18.00 Uhr

StartRaum Göttingen
Friedrichstraße 3 ∙ 37073 Göttingen

Programm
zum 35. Symposium des A.V.E.
Mittwoch, der 27. November 2024

18:00 Uhr 	 Get together 

Themenschwerpunkte: 	

Kardiovaskmetabolik 
– vielschichtige Therapieansätze für die Reduktion 
des kardiovaskulären Risikos der Patienten?

18:30 Uhr 	 Beginn 
„Endstrecke – diabetischer Fuß. Wie vermeide ich 
schon vorher solche Entwicklungen?“
T. Werner/ T. Poser/ V. Schettler

19:00 Uhr
„Stent or not to Stent – dies ist hier die Frage“. 
Herausforderungen von kardiovaskmetabolischen 
Patienten
M. Hünlich/ T. Poser/ V. Schettler

19:30 Uhr
„Die neuen CKD-Leitlinien der KDIGO 2024 sind 
da! Welche erste Diagnostik und wichtige Therapien 
sollten am Anfang stehen?“
V. Schettler/ M. Hünlich

20:00 Uhr
„Hausärztliche Betreuung von kardiovaskmetaboli-
schen Patienten“ – zwischen „sich der Herausforde-
rung stellen und Frust?“ 
H.-A. Schmitt/ C. Herrmann-Lingen/ J. Hamadeh/ 
V. Schettler

20:45 Uhr
Podiumsdiskussion „Resümee – Kardiovaskmetabolik 
Challenge?“

Alle Referenten	

21:30 Uhr	 Journalclub für den Praxisalltag 
Redaktion: Hünlich & Schettler
Kurze Zusammenfassungen wichtiger aktueller Studiener-
gebnisse aus dem Bereich der Inneren Medizin, Kardiologie 
&  Nephrologie, Neues zur Anämiebehandlung – vom 
Eisenstoffwechsel bis zur HIF-PHD-Therapie!

21:45 Uhr 	 Lernzielerfolgskontrolle

~ 22:00 Uhr Veranstaltungsende

Kontaktadresse:
Deutsche Gesellschaft für Lipidologie e. V. (DGFL) – Lipid-Liga

Kuhgasse 9, 63571 Gelnhausen
Tel.: 0 60 51 / 4 90 84-18, Fax: 0 60 51 / 4 90 84-22 18

E-Mail: info@lipid-liga.de

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet 
und sowohl die wissenschaftliche Leitung als auch die Referenten legen potentielle 

Interessenkonflikte gegenüber den Teilnehmenden offen. 
Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 9.250 Euro.

Wir danken folgenden Firmen für die finanzielle Unterstützung:
MSD Sharp & Dohme GmbH (1.000 Euro) 

Vifor Pharma Deutschland GmbH (1.000 Euro)
Novartis Pharma GmbH (750 Euro) 

Amgen GmbH (500 Euro)
AstraZeneca GmbH (500 Euro)
Bayer Vital GmbH (500 Euro)

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG / 
Lilly Deutschland GmbH (500 Euro)

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH (500 Euro)
Fresenius Medical Care GmbH (500 Euro)

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG (500 Euro)
Hexal AG (500 Euro)

Lilly Deutschland GmbH (500 Euro) 
Medica GmbH (500 Euro)

Medice Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG (500 Euro)
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH (500 Euro)

StadaPharm GmbH (500 Euro) 

Meeting beitreten:

https://zoom.us/join
Meeting-ID: 894 2405 6204

Kennwort: 70 71 95
Eine ZOOM-Anleitung finden Sie auch auf der Homepage:

https://bdi-goe.de

Diese Fortbildungsveranstaltung ist bei der Ärztekammer  
Niedersachsen zur Zertifizierung gemeldet.

Wir bitten sowohl bei virtueller als auch bei Präsenz-
Teilnahme um vorherige Anmeldung per Mail unter: 

info@lipid-liga.de 
 mit Nennung Ihres Namens und Ihrer EFN-Nr.
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Referenten
Dr. med. Thomas Werner
Chefarzt, Facharzt für Innere Medizin, Diabetologie, 
Genetische Beratung Diabeteszentrum Bad Lauterberg 
Kirchberg 21, 37431 Bad Lauterberg
Prof. Dr. med. Volker J.J. Schettler 
Facharzt für Innere Medizin, Nephrologie/ Hypertensiologe 
(DHL)/ Lipidologe (DGFF) 
Nephrologisches Zentrum Göttingen GbR 
An der Lutter 24, 37075 Göttingen
Dr. med. Henrik-Albin Schmitt
Facharzt für Innere Medizin 
Obernjesaer Str. 3, 37133 Friedland
Priv. Doz. Dr. med. Mark Hünlich 
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie  
Herz- und Gefäßzentrum (HGZ) 
am Krankenhaus Neu Bethlehem 
Humboldtallee 6-8, 37073 Göttingen
Thomas Poser
Facharzt für Innere Medizin und Angiologie 
Leitender Arzt Angiologie 
Evangelisches Krankenhaus Göttingen-Weende gGmbH 
Standort Neu-Mariahilf, Waldweg 9, 37073 Göttingen 
Dr. med Jeannette Hamadeh
Fachärztin für Innere Medizin und Kardiologie, Kardiovasku-
läre Präventionsmedizinerin (DGPR), Hypertensiologin 
Leitende Ärztin Kardiologie 
Göttinger Rehazentrum Rainer Junge GmbH 
Sprangerweg 3, 37075 Göttingen 
Prof. Dr. med. Christoph Hermann-Lingen
Chefarzt der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie der UMG 
oder
Dr. med. Monika Sadlonova
Oberärztin der Liaisonpsychosomatik der Klinik für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie der Universitäts-
medizin Göttingen 
Von-Siebold-Straße 5, 37075 Göttingen

Einladung
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
am Mittwoch, dem 27. November 2024, um 18:00 Uhr c.t. 
laden wir Sie recht herzlich zu unserer Fortbildung als XXXV. 
Symposium des Arbeitskreises Vaskuläre Erkrankungen (A.V.E.) 
in Südniedersachsen als Hybridveranstaltung ein.

An diesem Abend haben wir uns auf folgende Themenschwer-
punkte unter dem Motto „Kardiovaskmetabolik – viel-
schichtige Therapieansätze für die Reduktion des 
kardiovaskulären Risikos der Patienten?“ festgelegt: 
 
„Endstrecke  –  diabetischer Fuß.  Wie  vermeide  ich
schon vorher solche Entwicklungen?“ – eigentlich ganz 
einfach, frühzeitig eine optimale Einstellung des Diabetes 
erreichen, oder?
 
„Stent or not to Stent – dies ist hier die Frage“. 
Herausforderungen von kardiovaskmetabolischen 
Patienten – aus Sicht der Kardiologen, Angiologen und 
Reha-Ärzte ein interessanter Disput zu klinischen Fällen. 
 
„Die neuen CKD-Leitlinien der KDIGO 2024 sind 
da! Welche erste Diagnostik und wichtige Therapien 
sollten am Anfang stehen?“ – An Patientenbeispielen wird 
diese neue Leitlinie zum Einsatz kommen!
 
„Hausärztliche Betreuung von kardiovaskmetabo-
lischen Patienten“ – zwischen „sich der Herausfor-
derung stellen und Frust?“ – Welche Maßnahmen lassen 
sich einfach umsetzen, wo sind weitere Hilfen notwendig und 
welche?

Sind Sie neugierig geworden? Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Diskussionsbeiträge und wünschen uns ein erfolgreiches Mit-
einander auf dem kommenden A.V.E.-Symposium.
Seien Sie uns herzlich willkommen!
Ihre
Priv. Doz. Dr. med Mark Hünlich                           Thomas Poser

Prof. Dr. med. V. Schettler
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